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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, 
 
Oberbürgermeister Herr Dr. Badenschier wird beauftragt, der Stadtvertretung im Rahmen der 
kommenden Sitzung (Mai) der Stadtvertretung über die Verwaltungspraxis der 
Landeshauptstadt Schwerin im Zusammenhang zur Selbstbeschaffung und Kostenbeiträgen 
/ Zahlungen von Eltern bei der Beschaffung von Unterrichts- und Lernmitteln an den 
städtischen Schulen und weitere vorgesehene Schritte in der Angelegenheit zu berichten. 
Und dabei zu informieren: 
 
1. Wie sich die aktuelle Beschlusslage der Stadtvertretung zur Erhebung von Elternzahlung 
für Arbeitshefte, Lernmaterialien und Bücher sowie Kopiergeld an den städtischen Schulen 
darstellt, auf dessen Basis Eltern schulpflichtiger Kinder in der Vergangenheit zu Zahlungen / 
Selbstbeschaffungen veranlasst worden sind. Welche Ermäßigung es aktuell für Geschwister 
für Eltern seitens der Landeshauptstadt Schwerin gibt und wie bei Kindern verfahren wurde, 
deren Eltern aus sozialen Gründen finanziell nur einschränkt oder nicht in der Lage waren 
Elternzuzahlungen zu leisten, welche Mechanismen haben hier gegriffen? 
 
2. Wie, wann und mit welchem Inhalt wurden die Eltern, deren Kinder die städtischen 
Schulen besucht haben, von der Landeshauptstadt Schwerin als Schulträgerin zu den 
bestehenden Verpflichtungen der Eltern und den rechtlichen Rahmenbedingungen informiert, 
in denen Elternzahlungen für die Beschaffung von Arbeitsheften, Lernmaterialien, Büchern 
und von Kopiergeld pro Schuljahr zu leisten waren? Wie wurde in diesem Zusammenhang 
dem Compliancegedanken und einem eltern- und bürgerfreundlichen Verwaltungshandeln 
seitens der Stadtverwaltung in der Vergangenheit konkret Rechnung getragen? 
 
3. Wie lauten die Prüfergebnisse des Oberbürgermeisters bezüglich etwaiger 
Erstattungsansprüche von Eltern wegen in der Vergangenheit von Eltern geleisteten 
Zahlungen für die einzelnen städtischen Schulen? 
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4. Wie, bis spätestens wann und nach welchem Verfahren werden die notwendigen 
Elterninformationen und die Rückzahlung etwaiger Erstattungsansprüche von Eltern durch 
die Landeshauptstadt Schwerin erfolgen? Soweit Eltern von Schülern in der Vergangenheit 
ohne Rechtsgrund zu Zahlungen veranlasst worden sein sollten oder aber die veranlassten 
Zahlungen nicht im Einklang mit dem zulässigen Höchstbetrag laut Grenzbetragsverordnung 
gestanden haben sollten. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einer Dafürstimme und fünf Stimmenthaltungen abgelehnt 
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